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Regionspokal Herren Bezirksoberliga/Bezirksliga

SV Arminia Hannover II : Hannover 96 III 
Dienstag, 06.09.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den SV Arminia Hannover II

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des SV Arminia
Hannover II im umdatierten Spiel der Regionspokal Herren Bezirksoberliga/Bezirksliga gegen
Hannover 96 III endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Grote / Börgel zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Stoll / Vince aber trotzdem deutlich mit 8:11, 6:11, 13:11, 9:
11. Recht kurzen Prozess machten hingegen Wilke / Gdynia beim 3:0 mit Mussi / Hanold. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Max Grote war in der
Partie gegen Louis Vince nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Felix Wilke
gelang es, Hendrik Stoll im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Zwischenzeitlich musste Alexander Börgel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Jonathan Hanold aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:4, 11:13, 11:6 ein. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Jan Gdynia die Partie gegen Luca Mussi mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Lange mit Hendrik Stoll kämpfen musste Max Grote in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig Chancen
ließ Felix Wilke beim 11:7, 11:8, 11:9 seinem Gegner Louis Vince. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 6:2-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Arminia Hannover II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft Hannover 96 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover II

Doppel: Grote / Börgel 0:1, Wilke / Gdynia 1:0 
Einzel: M. Grote 2:0, F. Wilke 2:0, A. Börgel 1:0, J. Gdynia 0:1 

 Hannover 96 III
Doppel: Stoll / Vince 1:0, Mussi / Hanold 0:1 
Einzel: H. Stoll 0:2, L. Vince 0:2, L. Mussi 1:0, J. Hanold 0:1


